
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ab in den Urlaub, 
der zweite Urlaub des Jahres ist gerade rum. Nach dem 

wohlverdienten Skiurlaub war Ostern endlich mal richtig 

ausspannen angesagt. Last Minute auf die Balearen um 

den Alltag hinter sich zu lassen. Beruflicher, privater und 

sonstiger Stress – ade! 5 Tage, Flug, Hotel, all inclusive 

für nur 366 € (zwei Personen!) – perfekt. Die Kinder 

brauchten auch Urlaub, die durften zu Oma und Opa, wir 

fuhren allein, damit wir uns wieder als Paar finden und 

nicht nur als Eltern bzw. Familie. Außerdem hatte es den 

Kleinen, sie können noch nicht Skifahren, in der Woche 

nach Sylvester doch so gut bei meinen Eltern gefallen. 

Pfingsten und in den großen Ferien wollen dann die El-

tern meiner Frau etwas von ihren Enkeln haben – finden 

wir gut, wenn die Kinder viele Bezugspersonen haben 

und wir müssen nicht die gesamte Urlaubsplanung auf 

die Öffnungszeiten der Kita (tägliche 10 – Stunden – 

Buchung) abstimmen, sondern können die günstigsten 

Reisezeiten außerhalb der Schulferien nutzen. Sobald die 

Große nächstes Jahr in die Schule (ganztags) kommt, ist 

damit sowieso Schluss, dann müssen wir nicht nur die 

Abende und die Wochenenden, sondern aller Voraus-

sicht nach auch den Großteil der Ferien mit unseren Kin-

dern verbringen. 

Auch Pfingsten wollen wir in Europa bleiben – wahr-

scheinlich sieben Tage Irland (700 € pro Person – ein 

Superangebot) – bevor es im Sommer für zwei Wochen 

nach Thailand geht (nur 2000 € all inklusive pro Person). 
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Sobald beide Kinder in der Schule sind, werden wir sie 

auf unsere Reisen mitnehmen, damit sie ein Bewusstsein 

für den Wohlstand, in welchem sie aufwachsen, bekom-

men und sie die Umweltprobleme in anderen Regionen 

der Welt wahrnehmen können. Uns ist es wichtig, dass 

die Kinder von klein auf einen bewussten Umgang mit 

der Natur erleben und erlernen. Deswegen fährt meine 

Frau sie auch in eine spezielle Wald-Kita und nicht in 

die „konventionelle“ Kita in der Nachbarschaft. Bei der 

Auswahl der Grundschule wird das Profil der Schule 

entscheidend sein, auch wenn wir die Kinder dafür fah-

ren müssen. Für den sicheren Transport der Kinder ha-

ben wir bei der Geburt der Älteren extra einen großen 

SUV gekauft. Der hat sich auch im Ski- und Sommerur-

laub bewährt – mit dem erreicht man Regionen, die man 

sonst gar nicht erreichen könnte – ein Super-Natur-

Erlebnis. 

 

Buchloer Hofnarr 
Fakten, Meinungen und Nachdenkliches mit  

subjektiver Objektivität 

Ausgabe 8 – Der Buchloer Hofnarr erscheint in unregelmäßigen Abständen als reine Online-

Ausgabe. Werden fremde Quellen verwandt, ist dies im jeweiligen Text angegeben. Sollten Sie einen 

Gastbeitrag oder einen Leserbrief veröffentlichen wollen,  erklären sie sich mit der Nennung Ihres 

Namens und ihres Wohnorts einverstanden. Der Verantwortliche entscheidet über die Veröffentli-

chung. Verantwortlich: Hubert Zecherle / Buchloe 01.05.2019 

Kennste den, 
… werden in Buchloe bezahlbare 

Mietwohnungen gebaut … 

Kennste den, 

… stellen die Grünen einen 

schriftlichen Antrag im Stadtrat … 

Kennste den, 

… für die SPD sitzen Nicht-

Rentner im Stadtrat … 

Rechts unten, 
ist eigentlich nur Platz für einen kleinen 

Text über die AfD – die Alternative für 

Deutschland. Alternative, diese Wort 

setzt sich zusammen aus den englischen 

Wörtern „alter“ &  „native“ und könnte 

durch die Wörter ändern, zersingen oder 

kastrieren (to alter) der Einheimischen 

(native) übersetzt werden. Dass die AfD 

die Einheimischen ändern will, wusste 

ich bisher nicht, aber zum Zersingen der 

Einheimischen bietet sich für den völki-

schen Deutschen das Horst-Wessel-Lied 

an. Die Selbstkastration der AfDler soll-

te sich durch das Lesen des eigenen 

Parteiprogramms leicht erledigen las-

sen.  

AfD im Osterurlaub? 

Der AfDler, die AfDlerin (oder sagt 

man AfDin) machte selbstverständlich 

nur in Deutschland Osterurlaub, da man 

im Ausland Ausländer gewesen wäre 

und dann mit der Ablehnung der AfD-

Bruder-Parteien im Ausland hätte rech-

nen müssen. Im Osterurlaub wurden die 

Eier gesucht, die man gerne hätte, um 

sich nicht gegen die hilflosesten und 

ärmsten Mitmenschen profilieren zu 

müssen. 

Bildquelle: www.pixabay.com 

Ostern legte dieser Hase    

ein Ei, 
am Ostersonntag auch mal zwei. Wa-

rum er das tat? Möglicherweise  hatte er 

traumatische Kindheitserfahrungen und 

glaubt, er wäre ein Huhn und niemand 

hatte sich getraut ihm die Wahrheit zu 

sagen. Deshalb legt er weiterhin jedes 

Jahr Eier und hält das für normal. Viel-

leicht ist er aber auch der letzte normale 

Hase und alle anderen Hasen sind dem 

einzigen Hasen auf dem Leim gegan-

gen, der keine Eier legen konnte, aber 

solange überall rumerzählte, dass Hasen 

keine Eier legen sollten, bis die meisten 

Hasen ihm glaubten und deswegen das 

Eierlegen einstellten um nicht als un-

normal zu gelten. 

Stadtrat 2020 
Jünger, weiblicher, offener, anpackender, 

Zukunft bejahender und gestaltender? 
In einem Jahr wird es einen neuen Stadtrat der Stadt Buch-

loe geben. Nach der Wahl am 15. März wird ausgezählt 

worden sein und Ende April / Anfang Mai werden sich die 

neu gewählten Stadträte und Stadträtinnen zur ersten Sit-

zung zusammenfinden.  

Werden die 24 Stadträte jünger sein, als die jetzigen Stadt-

räte? Selbstverständlich wird der Stadtrat sich erheblich 

verjüngen! Alle Parteien begrüßten das Engagement junger 

Buchloer (nicht Jugendlicher) für eine gewählte Jugend-

vertretung. Also werden sie volljährige Bewerber für den 

Stadtrat auf die vorderen Listenplätze setzen um Ihre Be-

geisterung für jungen Menschen und deren Ideen auch 

glaubwürdig unter Beweis zu stellen. Alle über 60jährigen 

Stadträte der momentanen Wahlperiode werden nicht mehr 

antreten um einen Generationswechsel zu ermöglichen. 

Dann wird bestimmt bessere Politik gemacht, denn Jugend 

ist automatisch besser als Alter. 

Die jungen Bewerber werden, da sie nicht nur jung son-

dern auch emanzipiert sind, darauf achten, dass die Listen 

abwechselnd männlich und weiblich besetzt sein werden. 

Es werden hoffentlich mehr als die aktuell fünf Frauen im 

Stadtrat sitzen. Dann wird bestimmt bessere Politik ge-

macht, denn Frauen machen automatisch bessere Politik 

als Männer. 

Werden sich diese hoffnungsvollen jungen Stadtratsinte-

ressenten in Ihren Parteien gegen ältere Mitbewerber im 

Wettbewerb um einen guten Listenplatz durchsetzen, weil 

sie frische neue Ideen haben oder weil sie in jungen Jahren 

schon erheblich älter sind als Gleichaltrige und viele Seni-

oren. Falls zweites eintritt, wird sich der Stadtrat nur orga-

nisch verjüngen. Bei Fridays for Future hat man keinen der 

jungen engagierten Jugendvertretungsbefürworter gesehen.  

Vielleicht werden die Parteien ihre Listen sogar für externe 

Kandidaten öffnen, welche über besondere persönliche 

oder berufliche Qualifikationen verfügen und nicht nur die 

Gnade der örtlichen Geburt? Gelebte Offenheit! 

Dieser neu gewählte Stadtrat wird, anders als der aktuelle 

Stadtrat, drängende Probleme angehen und nicht schon 

nach dem ersten Jahr die Arbeit mit der Begründung einstel-

len, zukünftigen Stadtratsvertretungen nicht vorgreifen zu 

wollen. 2020 werden jüngere und weiblichere Menschen in 

den Stadtrat gewählt worden sein, welche Buchloe gestalten 

und nicht nur den Status Quo verwalten wollen. Diese Jün-

geren werden vielleicht sogar Verständnis für Buchloer 

Mitbürger aufbringen, welche nicht – wie alle derzeitigen 

Stadträte – in Eigentum, mit zum Teil sehr großen Gärten – 

wohnen. 

Ebenso wird der 2020er Stadtrat Buchloe gestalten und auf 

die Zukunft vorbereiten. Da dann alle jünger und viele 

weiblicher sein werden, wird erkannt werden, dass Buchloe 

eine Stadt ist („Stadt Buchloe“) und es deswegen nicht das 

oberste Ziel eines Stadtrats sein kann und darf, den dörfli-

chen Charakter von Buchloe zu erhalten. Vielleicht wird der 

Flächenverbrauch nicht nur beklagt, sondern die verbrauchte 

Fläche minimiert und dafür optimal genutzt, auch wenn 

Menschen dann enger zusammenleben und angeblich mehr 

streiten, wie im aktuellen Stadtratsgremium behauptet.  

Da der Wahltermin in der Zukunft liegt – Science Fiction 

sozusagen – könnte man versucht sein zu träumen. Zu träu-

men von bezahlbaren Wohnungen, gebaut von der Stadt auf 

eigenem Grund, von schmäleren Straßen, welche von allen 

Verkehrsteilnehmern sicherer genutzt werden können, von 

einer 400-Meter-Laufbahn für 2000 Schüler, welche bereits 

2015 für 2016 beschlossen wurde und schließlich von einem 

Stadtrat in dem Stadträte anderen Stadträten in der Fachdis-

kussion nicht nur zustimmend zunicken, sondern sich in der 

Abstimmung gegen den „Fraktionszwang“ stellen und dem 

guten Argument der anderen Partei sogar zustimmen. Und – 

jetzt kommt echte Zukunftsmusik – es wird Stadträte geben, 

die eigene Anträge stellen um Buchloe aktiv zu gestalten 

und nicht nur darauf warten, an den Ideen des Bürgermeis-

ters ein Komma zu ändern um die eigene Wichtigkeit bestä-

tigt zu sehen. 

Stadtrat 

Buchloe 

2020 

Wir  

wollen! 

Wir  

können! 

Wir  

machen! 


